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Kreieanttliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g (5). ^

Vermöge einer an dos lmsigc hohe Gubernium gelaugten Erinnerung des k.f. prov Gi l ,
berniums zn Karlsßadl crlöschec cer Ilc'schausschrottungs» Kontrakt bey der S ad! «arlsstadt
mit 20. October d. I lind wird ein neuer mit dcüi billigst biethenden Mtern-hmer abgejchios«
sen.

Dieses wird in Folg? hohen Gu5. . Dekrets vcm 10. d» M . Z' '0,05 zu 5?m E l , ^ all«
gemein bikannr gnnacht, damit jene, welche die Ausschrottung zu Karlssiadt gegen sichere Da-
fürhaftung auf ein oder mehrere Jahre übernehmen wolttcn, ihre dießsällicen ülntraze unter
den Begünstigungen,
9 dqß die Schlachtbrücke, die Fleischbrucke, dann die Hutweide in dem Nakovi;er G estrippe,

auch die ärztliche Hcsvrg^ng dem slusschrottungs Unternehmer uiicrtgcltlich bleibe:
t> daß der AliSjchrottungs-Unternehmer von dem für die Auöschrottung zn ^arlsstadt ein-

zutrelbönden Hornvtehe auf der ^ulpabrücke keine Mauth zn bezahlen l̂ abe:
^ <m- ^ ^ ^"' ' ^ " Fremden auf dem Karlsiädter W.arttpl^«c der Vichciükalif vor " Uhr

Wltttags zu Gunsten dcs Ansschrottnngs-Uitternebmcrö ,ncht gestattet werde; unmittelbar an
den Stadtmaglstr^r zu Karlsstadt bis 10. Octobcr !. I.izuzureichen wissen mögen.

^> k> Kl-cisamt Laibach dcn ,0 . Sept^ ^ ^

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g. (2)

?don dem r. k- Stadtkind Landrecktc in Kr i in w'rd bekannt gcmacht:
Es seye von die,em Gerichte überAulangendes Kaspar Kanduscd Franz T^v. Domianischen

K. M . Verwalters in die öffentliche Feilbiethung der zur gedachten Konkursmasse gehörigen
RcalitHten i l l s : a des in der Stadt am Platze neben Rathhause 8vid. Cons:. 3?ro. 2 liegen»
den. der altstädtischen Gült sub Ziectif. Nro. 4« zinsbaren, Laudemien freyen Patidenk -Hau-
ses, t> der zwey Häuser Nro. 2, und 22 sammt Garten in der Gradischa Vorstadt, der städ»
tisch-commendischen Gült zinsbaren, c der Dominical-Wiesen Sgoneriza, d des Waldan-
thciles Nro. 72 Tirnauer Se i t s , und e der drey Drittel Moraftantheilc bey Kroisenez, gewil-

' ^ Da nun hierzu 2 Termine, und zwar der , . auf den F<>. Ottober, der zweite aber auf
den ?o Nonmb.'mit dem Beysatze bestimmt worden, das jene Realitäten, welche bey 'dem ,
, und'2 Termine nicht weniaste^s um den SMunyswerth an Manngedra^ werden könn.
ten, bis nach verfaßten Cl2sific.itionst< Urtheile, mid auLgetragencn Vorrechte aufbewabtt
warben würden, so werden hie Kailstust^en an den obgefagten T^gen vor dlescm K. K, Gtadt. ^
und Landrechte zu erscheinen, m!r l,em Anhange vorgeladen,dah die Schätzungen, und Ver-
kaufsdedingnisse, sowohl in dcr dieslandrechrl. Registratur, al'j auch ben dem Masse. Vermal«
ter Kaspar Kandursch, und dem Masse -Vertreter 2 r Anton Callan eingesehen, so wie auch
in der dieslandrechtl Kanzlen Abschriften davon erhoben werden können.

Laibach den »3. Septemb. »8^6.

^ V ek a n t m s ch u n g (2) ^
Vsn dem k. k. Stadt-und Landrechle in Fkrain wird auf Anlangen des f. k. prov. F«s»

kalamtes "lhier in Vertrettm^ der Ktrcke, und Rrm'en zu Großwrußnitz als zu 2 ^ des Ve-r
lasses bt. . ^ erklärter Erben, die Tagsatzung aulden »4 Oktober ,« ,6um p Uhr Vormittags
«or diesem Gerichte angeordner, bly welche: alle, die aus was innner für eimn Nechtötlttl,



zn GsoßMcr im Pe^f«» Sittich versiorbe.
M , l«n Weltpriesters Franz I-nitsch ei,',cn Anspruch zu h>,5en glauben, sylchen anzlünelde!'. hab^
M wibrigens mit der ZlblM,r,lnng fortg:schr-tten, l̂ -d dcrVulaß d?u erklärten, und ausgewie.
M senen Erben eingcantwortet werden wird. La-ibach am ^. Scpl . >8>6.

M V e r l a u t b a r u » g. <li) .
M Von dem k. k- «Ktadt. und ^andrcchte in Hi.^in wc^en übcr ^nUi^en, tc4. Dr. N?pe,
M fchitz, Kura^rs äci ^ l ^ u m dcs Sebastian Mjchccl ^herms^en Verl^ßes a!l> M o , wilche a«.l.f
M die angeblich in Verlust gerathene, vom 'pciu'.lis A>lcr >ni El is^cth P ''.'.g?r l^ lcnde, ^nb
W auf dem Hause s^id. Nro. 154 z,,l Lalbach Uüierm 5>i. Scvt. l7>) tUlaoullr/e Schuidob!,,^'
M tion pr. 8uc> ss. aus was ,miner für ?,n?m N'chrsgl'lindc i r ^ad e,nc.n ')l>!iprizch ẑ  hch?«, -

mit dem Veqsaye vora^fvders, d^j !.->: lyre ^rmciattiche' ÄcMe auf d'.cs.
^ W M H b l i g a t i o n binnen » I ^k r , 6 Woch?n >̂nd Z 3ag^!i aihirr so gewiß qeqe,: den Eingaugö g?.
M ^ dachlen Kllralor gelle„d machen M e i , , wid'iflenö ,'.ach Verlauf dieser Z?<t aiif fer .̂ei'es A:-.«
M langen die erwähnle Ob!:q^lwn für getödler c«klärt, u^d exradl»l:rt werden w:r,d.
M Laibach >en 24. M.,y ' 3 l6 , -

» V e r l a u t b a r u n g s^)^
^ ^ W Von dem k. k. Vtadt e undLandreMe in 3ram wird tmrch gegenwärtiges Ediit allen de^fe-
D ^ ^ nigeu / wclchen da» an 6ciec»?n «umic bc^nnt geittachr:
M Es sey vvn d,cs>.'m Gerlctle in d;3 Et'öff>u:nq ein«s Konkurses uöer das gesammte, i:n
M Lande K-'au» deftudliche deweglt^: u 0 unbewegliche, Verlaßvcrmög:n des vcr>iorb?u.en Pfar«
M rers in Hrusckiza Georg Bnrlov fs.i> ^will iget worden.
M Daher wird Iedermttün i>?', am erststedachten Verschuldeten eine Fordcruni z>« si?lle»
M berechtigt ^ seyn glaubt-, an,n l er'.nncrt, bis den lZ. Novem» l. I . dte ölnmelduig feir^r
M Forderunq «i: Gestalt einer söctnllnc.. Mage wider den Verrrcter dies^' Konkursmasse Or> )o -
M seph Plller unter (sllbstitun'unv des Dr . Wiich bey diesem Gerichte fo aew,ß zu über^'ichcn
M uno «n dieser niciu nur d,e Rchnqktit seiner Fürderung/ sondern auck das Recht, Kraft dcs«
M seu er in diese oder je^e 5vl̂ fte geatzt zu wcvdcn verlangte, zu ertpeistn, als im widrigen
M nacb Verlauf des crstdesog^eu Tatjeö Niemand nici>r angedön roerden, und dlejenlgen, wclche
M ' ihre Forderung his dahin nicht cuigemcldtl daden , ln Rücksickl dcs gesammten , im iiande Kl ajn
M besi idlicken Vern,lg?ns dcs Eingangs bei^nnte» Ve> sä)l>ldclen odne Auknahme auch daiui ^b-
» gewtesen seyn soNen, wenn ihnen wirklich ei.» Eompensarirns °̂ >echt Iged^chrte, odcr wer.u «ie
M auch ein eiqenes Gut von dcr Mass., zu fordern hatten, ooer wenn auch ikre Fordcrunq auf
U nei liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß c.llo solche Gs^ubigfl, wennsie er.
U wann in die Masse sckuldig seyn sollr»n, dic Vchu'd ungehinfttst^eb Crmpcnfations« Eigentd'.üns
M oder Pfandrechts, da» ihnen ionst zu siatten gekommen wäre, abzucragen verhüllen werden
U würden La:bach den '3 . Vept. »8i^.

W M Acmtliche Verlautbarungen.'.
^ ^ ^ U Weinday» Pachlytlstcigtluuß. >)
> D M Bon der k. k. proviftsischen i iancal ' ÄiMl!il,llcil!on in i:lllbach lvlld anmlt zu jeder«
U ' Manns Wissenschaft bekanns gemacht, taß oen ^o , d. Vosiul^ bey dcin k. f. HseisHmt in
W Adelsberg zu den gewöhnlichen Vor» und Nachit iltagsstl.ndrn die Weluduy - Pachll'ng nach«
M stehender Pfarren und Ge«n lnden auf drey naHkinalidef solgende Jahre. d. i. vom ltru 3̂ o»
U vemder lg l6 . b«S letzten Oclooer »8»9. mtflelst össcc»lliches ^e.stcigksung an d.'u Mc'livie-
W thenden verpachtet werden wirt», a l s /Psa i l Obcrlaibach, BMiHgräh, Franzdsrf, peitsch,
» Gemeinde Adtlgbtra., Senositsch, Präwalo . Cochana. Pla««na, Od.r . und >^ter«. 1 ? ^ ,
M L'pvle. S l i v i h , Lubenschuß, ( /c l l2^eu2^ Kallenseltt, 8tt^r^Et2H und V e i ^ / ^ , V162N.
U ^ V i t i n o , ^ l o s t n a r i , ^mL i . i o , KlUenverg, ^^ous^ouxv^^äu , s t i l l e , FHt^H^uu>v^>



v ä ^d^kout^k und 1' iniü- ^emeind^ Markt Zir?c,i;, gemeinde Niderdorf, Sel^ach,
Unl^scedolf, Mznengv'lH . V i ^ » a n , 1 '9pol ! , 3 > ^ j ß und <̂ eusch?g «Gemeinde, V^«u«
I?.!'^. Dod^,^?., I < w ^ 1 ^ , 0 ld6n,5H. ^ c l ^ n p U l , Unrerschleinitz, Oberstem n < ^N«iw,^
OdlO>5llki!^()n, 80^6/ t tnn; ,^ , l ^ i I ^ k ^va , Z w ^ l i k i i p o l l t ^ ^ ' Gemeiner. Stadt Laas,
Gemein>e A!tenma?fl. l'o l/.n d n , l^a U«F^, Igendorf, ll«^.Il.ik, I^^.'.'.^c^e , Verc l i -

- n , ^ ^ , D^nQ3, 3s. ^nnc,> Ü>dn5ps)!.tt5a, I . i p ^ n n , Odersdolf. Ba>ies,feld, ? u . i o p ,
^Hi^0! .U2,)3t IVIaiZar^Ui. Odelnd<?g oder V^rc !^ , Otafcuackel; ?o.NÄfs >,nd ^ , l 8 6 ,
^ ' i lür .den. Wozu di? P^Htln'ilgel, mit dem Ve nerkel, eingeladen werben , daß die oieß«
fnlligc,, P^bll'edinHnisse enl vedrr bry de n k. k. Kre»s<nnie in Adessderg oder auch bey dle,
lcr Zo l l . Gefälen« Ädministsation täglich eingesehen weiden können.

3aih<lch den 2Z Scplembcr ,8«6.

^ <>on ee>' k. k, Iül l .Ge^rle,, -Adninisti-arl,)ii m ^ lbaä, >vn-d a'imit bek.n,'^ gemacht, daß
den za.d. M . i>, d?a ge^nllch?!! Vx« „nd ^tachli^ttazs. G^ad?^ ben deni h s i , , " Wem-
mid l̂?!>'H> t̂z - Ober^üektam-die Weindah - ^ e f ^ l ^ V a ^ ' . i ' ^ d?r pfirr?-, V ^ s o - ' l ^ b ^

r:ck, Alttül.nk, N^ckles- Ei^ i?rn, S^lemlos, Vöüind, S"« M i r l t n bey ?r t:>,ol»>',;, .3a:."-b
O , l i ^ , Gesuch, P fa r rH t . Martin b-qGroß^leir^rq, >.H l̂c:,̂  P f^ r r , Va"»!!; yi.^-v, ^ e ^
m^k t l , S l - .^eor^^ , 3-rkl,ch, Gladt ^ r a m h ^ q , Psa l»^ ' ' - ^ ^^lnanlzsyo'-s ^ > ' ^ ^ „ V ' 'e
des, WcmelNells, P f ^ r S ' e i i , M^nnsb^rq, ^ > i ^ , L>ill">^s .l^d'5a,ich^, Noraif"^ Was'ch ^
tti^Coüodralh, Sagyr, S»-. G)ttblird uno 3sS^nsch?>,''g'Hlö>.nq, T lchei3,Co'NM?nda',^.' P?«
lcr, Kr.ive«, «ud Markt- M:,ttling, von ».. Noo .̂nb??' : 8 ' 6 a,l^'fn!.jel! a^s d'.'e: n^ch?kf.a,!d?r
fol^'i^c Jahre ,nz d:̂ i Melsi^tthe!'dcn überl^^'cn werdea
wi rd , wyzu die P.ichllllstigca annüt ei!i)?iaden'wieden. Lachach <,'M' iH. S?p^ '»8 ' lü .

Vermischte Vlnzeigen.
E b i k t, ( . )

All? diejenigen, welch: au' welch tumer für e^^i ->iv'5)tc'irn>î e einen Anspruch aus den
Verlaß des am 28. August »3l6 in d?r landesfür't! ch?,> Sladt S'ei ' , in der Schwein>i<iss«
Nro. 36. vemordenen Wein ' G?sre!d - Brenen »Sck n ^ - »nd ^ehlhändlers Andreas Suetih
vnl2,^» Mockar â ich von Manch.!'. Katern Andrei geua-M zu stellen vermeinen, ha»
be'>"stch am 6 November >8l6 um y Ndr Vormi r ' i q ' !ne>ve^en nnt ihrem Liquidalionsbe-
»veisen in dieser Anttskanzley entweder selbst in Person oder^durch g'böriq Bevollmächtigte,
so ŵ e nicht mmder ^lejeniaen, d'e etwas aci i n a l > ^ n erstbesaaten Erblassers, schulden, zur
Erklärung wann und wieqtssalt sie il>r? Schuld abzatr.'qkü qla^b?n, anzumelden, als im wid«
? i M sich Erstere seib!l bei'̂ umesten haben, wenn der Verlaß qedörig abgehandelt uud den be.
treffenden Erden überantwortet; Letztere aber, wenn M e n sie der Rechtsweg ohne änderst ein»
geleitet, und sofort'ikre Vchusd sod l̂'ch mit aller Stenge beygemebcn werden wird.

Bezirksgericht Minkendorf am 7 SeptemdN' '8»6. ,

^ d i k t. ' )
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarktl wird über das bittliche A-üangen des Lu-

fas Slul ler, VermöqensüberhHber des Mathias Tschek'üutz Daulitsch bekannt gemacht: E r sey
Willens seine zu Prlstava vor NeumarM liegende der Herrschaft Neumarttl sud Urb.Nro '



sammt A n - und Zugehör zu verkaufen, und ihm liege aus dieser Ursache
daran , in einer sichern Kenntniß seines Paßtv- Htandes zu seyn. Demnach werden alle, jo<
wohl intabul'rte als nicht intabulirte Gläubiger aufgefordert, ihre 'Ansuche gegen ^ukas
Sculler b?y der am 16 Octobcr l. I Vormittag um 9 Uhr Hieramts za dicstm Zwecke an.
geordneten Tagsatzung so gewch darznthun, als wldrigens sie die dadurch entstandenen nachthelü-
gen Folgen sich selbst zuzuschreiben halte«.

Bezirksgericht der Herrschaft Nrmuarktlam 5. September , 8 : " .

W " E d i c r. , )
» Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarktl wirb bekannt gemacht: Man-habe auf

Anlangen des Georg Rabilsch von Feldkirchen in Karnthen durch seinen Gcwaltsträger Io»
hann Omolle wegcn schuldigen 300 fi. M . M-und Nebcnverbmdltchkrtten in die erccutlve Feil-
biechung des dem Franz Patsckivaunig eigenthümlich gehörigen, ,n Neumarltl gelegenen, der
Herrschaft Ncuh^us und 'Allgutenberg 8nd Urb Nro. 247 dienenden , auf 70H st' gerichtlich
tzeschä̂ ten Hauses. nebst tabey befindlichen Kuchelgartens gewilligt. Da man hierzu 3 Termine
und zwar für den » den 29. Octoder, für den 2t<n den 29. November l I . und fur den
Ztcu deu 9 Fanner des Jahrs l Z » / . , jedesmahl Vormittag um 9 Uhr mit dem Beysatze bo
siimmt hat, daß wenn obiges Haus mit Zugehör bey der »ten oder stcn Feilbiethungstagsa.
tzung nicht um die Schalung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, solches bey der
Zten auch unter der Schätzung Hindangegeben würde, so werden hiemit alle Kauflustigen mit
der Bemerkung, daß sie dic diesfälligen Kaufsbedingaisse hier Amts einsehen können, vorgeladen.

Bezilksgericht Neumarktl am l 6 , «September 1816. ^ ^ ^ _^__^^_^

' E d i k t . 1) . - ^ . .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarktl wird zu Jedermanns W^senschaft ge-

bracht: Es sey auf Anlangen des Herr» Ignatz Iabornig Senior, wegen schuldigen >7-> fi,
44 fr. und Nebcnvcrbindlichfeiten die executive Fcilbicthung des dem Barthelme Primoschitsch
eigenthümlich gehörigen n ^ Uot.K bey Neumarktl gelegenen, der Herrschaft Nenmarktl sud

. Urb. Nro. 2^6 ,,'2 dienenden, auf Z90 f». gerichtlich geschützten Haufts, sam^t ?̂ <i - und
Zugehör bewilligt worden. Da man zur Vornahme der Feilbieth>'ng 3 Termine und zwar
für den nen den 26. October, für den 2ten den 26. November l. I . und für den Zten den
7ten Ianer ^817. jederze't Vormittag um 9 Uhr mit dem Beysätze bestimmt bat, daß
wenn weder bey der :ten noch 2ten Fe,lbicchung«tagsatzung obige Realität, um di? Schätzung
oder dapüber^n den Mann gebracht werden könnte, sie beyder Zten auch unter derselben hind-
«ngegeben würde, so werden hiemit alle Kauflu igen vorgeladen, und wird bedeutet, daß sie die

Bezirksgericht Ncumarktl am »3 September l Z l 6 .

E d i c t. , )
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarktl wird bekannt gemacht: Man habe auf

Anlangen des Ignatz Iabornig 36nior wegen schuldige« >Z8 fl .5 kr. M . Vi. und Neben-
verbindlichkeiten die er cutive FeUbiethung der dem Simon Potschivaunig eigenthümlichen, der
Herrschaft Ncumarktl 8uk Urb Nro 245 dienenden, im Wartte Neumarktl gelegenen, auf
575 fi- gerichtlich geschätzten ->uses, nebst An . und Zugehör bewilligt, und seye zur Vornahme
gedachter Fe,lbiethung 3 Ternnne, und zwar für dei-: i t tn dcr 18. October, iür den 2ten der
28. November l. I . , und für den Zten der 8te Ianer >8'7. jedesmahl Nachmittag um Z Uhr
mit dem Beysatze bestimmt worden, daß wenn weder bey der »ten noch 2ten Feilbiethungssa»
tzung obiges Haus um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, sie bey

' der Zten auch unter der Schätzung hindangeg?ben würde. Demnach werden hiezu alle Kalifiu-
siigen mit dem Bemerken , daß sie die diesfäuigen Kaufsbedingnisse hier Anus einsehen kön«
nen^ vorgeladen. Bez. Gericht Neumarktl am »3. September ,s«6.



' )
^ Vsm Vesn-s'gerichtc dee Herrschaft Ncumarkrl wird bekannt .qcluachl', daß «lle^ent/ ^3

welche an Michael Wuck, gewesenen OrumMricker zu 27eumarNl, sus was immer fur ei<
"em Mchtsgrunde einen Anspruch zu machen haben, solchen beu der zu dielen» Ende am °?«.
Octol^r l . ^ . um 9 Uhr Vormittag an beräumten Tagsatzung so cewiß darthun sollen, a?S
in, Widrigen di: für sle dadurch einstandenen nachtheliigeu Folgen nur ihnen selbst zugezchr-?-
l>en werten mußcen.

Aezirksz» richt Neumnrktl am äy. Sspttmüer lZ l6 .

Wein - ^izitations »"Anzeigt >)' ^.
M i t Bewilligung des 'ü°cl,löbl. k. k. S ladt- und Landrcchts in Kl'ui« vom »Z. Sept?m<

ber iZ l6 . Z. 4692 wcrdci: auf dcn 7ltu Octobcr l. I . und ail?nfa!'s die folgenden T^a/ Vor-
mist-a^s von 9 bis ,2 , und Nachmittags von halb Z bis haib 6 Uhr in dem Simol, ^puschl-
hischeli Versüßhause Nro 2>^. in der Hcrrngasft zu Laibach fünfhundert österreichische Elwer
sicher,chen Mahrwe:n von den G's'udcn Lichtenwald und Feistritz, nebst d?>:i vorral-dtge»»
Kellergeschu-l-, bestehend w ungefähr 80 Gtück, theils mit ciscnen, theils aber au.!i Hölzer,,

> 3rklft!i dc,chlagcr.cn Weinfäßern von verschiedener Größe, und sonstige Kellergerätlssch^ften gt«
/ gen sogleichc baarc Bezahlung im Wege der Versteigerung hmdangcZebcn wcrdeu, .wozu lxc
', ""Ufiustlgen zu er,che:ncn qezicmend eingeladen sind.

E d i' f t 1)
Es wlrd hicmit zu jedermanns Wissenschaft gebracht, daß den zwar bereits groß'

jährigen aber schwachsinnigen Altton Sajovttz vn l^u Flcgarschcn Sohn aus den: Marrte
' Mö t tn rg , Nahms;,s Auto^i, der Valentin Nichter v. Sagoriza, als Kurator bcl)gege<

ben wurde, demnach unnmchro jedermann dic aUenfalls in Be;ng auf dicscn unter die
Kuratel gejekteu Anton Sajovitz vorkommen mögenden Rechtsgeschäfte mit diesen Kurator
Valentiu Nichter, und keineswegs diesen Anton Sajovitz abzuthun, ausserdem sich abec
selbst beyzumesscn habe, wenn alles ohnc Rechtöwirkung seyn würdc.

Bezirksgericht Minkcndorf am 19. Septtnlbcr i s l 6 .
' E " b ^ s " ^ k " ^ 1 / ^ ' ' ^ ^ -« , . . ^ . . . ^ > " ' " - -

.. Vom Bezirksgerichte Ninkendovf wird hiemit zur allgemeinen Wissenschaft gebracht,
es sey aus Ansncheu des Ioscpb Debeutz, Bürgers zu S t e i n , als Blasch Krammerschcn
K. M- Verwalters, in dic Feilbiethung der zu dieser Vlasch .^rammar, vü l^a Schinn
«ouzischen Konkursmasse gehörigen, der Herrschaft Kreul; im Amte Goditsch 8ud l^^l.!.
I? 1. 289. I'leccik Nro. 2i5. kauftcchtlich ziusbarcn i n I^co Goditsch liegenden is/, Hübe
sammt An - und Zugebör gcwilliget wordcu.

' Da dazu 3 Tcrwine und zwar für den 1. der 2^. Octobcr 1^16. sur den 2tcu der 2ti.
Nodcmber, für den 3. und letzten der 3o. December ,8 i0 , jederzeit von 9 bis 12 Uhr
Vormittags in dieser Amtskanzlcy, und dieß mit dem Beysatze bestimmt worden, daß
wenn gedacntes Reale weder bey dcr i tcn noch 2teu Tagsatzung um die Schätzung oder
darüber an Manu gebracht werden sollte, bey der dritten auch unter derselben h'mdann
gegeben werden würde, so ̂ werden alle Kaufiusiigen zu dle^en Lizitationen zu erscheinen
hieinit eingeladen. Bezirksgericht Minkendorf am 2 , . September 1816.

E d i k t 1 ) ' '
Vom Bcztts^erichte Loitsch wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuche»

des Herrn Andre Obrcsa, f. k. Postmeister zu Loit/ch, in die Feilbiethung dcr dem Mar-
nn und Thomas Novak.in Godovttsch eigenthümlich gehörigen, auf gno fl. sannut An-
uttd Zugchor geschätzten, in Godovitsch 8nd Hans Nro. 3? gelegenen Vicrl?!5nbe im
Wege d<̂ r Erecution gcwiMgct worden. Da uun hiezu 3 Termine, uud zwar für den er-
bten der 7. Octob., für dcu 2 dcr 7.Nov. und für den 3. der H.Dez. d.I. jcdcrzcit itt die-



ser Amts-ssanzley von 9. bis ^2 NhrWorm'tttags mit dem Beysaze bestimmt, daß wenn
diese Realität ivcdec bcn der ersten, noch z>,ve)ten Feiidieihunc) um >>?n Sch^n!:g) ' . r^ l>e
oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selde bey der dritte'.: nnd letzten Fei l -
bietbung auch m,ter dem SchaßungH^er^e hindaeln gcgeven '.vurde. Uidrigeus iönllen
die.Kau'fvedingnisse HgNch in d ^

Bczicksgericht Loitsch mu 9:cn September i '^i6.
«^^> >^. >^>— ^ > ^ _ . ^ ^ ^ _ «.

Von dem B^n'ks^l'lchte de,< Herrschaft Krupp, w!rd 'hieinit befnnu ge>n,»cht/ ez >̂ 'y
anf All uchen de3 Tbonnls K ' i ß l'on Kondors , aus dein Beirke G t̂tscke? n, dr? össcütü':)!
Fe<ldlethllr,g eines de,n Iot^u,ni Och^nonnfch von OsjV>inlg gehörigen be: SchemllsÄ l^»«!>de,
Weit^artens/ welche auf 80 si.^erick'llch g?schä^ w,lsde, wege« schllldigenHi fi. Z t>.A > M .
Eurr- sa',nmt Uiköste^ ini We^e dcr E^ccntlun ste^-,:l:get worden.

Da p.ul'. hiezu d̂ ĉ ) Ternniie, und z.oar fü'.' den 1. der 3» J u l i , f5? dcn 2. der 2 S t ^ t .
nnd für den 3. der 2, October d. I jedesmahl um 9 unr V»s,n>tta^ in Loco cc? W.?!„>
siarttns bei ^chennisck mit de>n Anhange besti,n!nc,wlli-3en, da>) w'ü- d,es? ^ i e ^ i : ' ^ lveocr
b?y dem erste» l-och z'.v'iten Termine, lüu d<.'!̂  Schä^u!,gs:verth oder d î-über c>,l Mann g?-
dl'ach!̂  werdc>» könnte, solch? bei dem tzrittc?i auch ulttil'o?r Sch^ung vcr'alift w?rd3!, wm'i>e:
so werden die Kal.lsi^sti.ien nut dnn De'.saize hiennt versti'>>;g</t, daß dle dleöfäii^:.l^aufo-
bedinsnisse in dieser !)l!Nt»k.,p.>ley eu^ '̂sehea wüN-en können.

Benrtsgn'lchi- Herrschaft Krupp an, Z ^n l l l^»().
^ Bei der ersten lm!) z,uc:te-l Feilb^ch^!^6- <li.jft)ung ist kein ^^n^listig^r ers.die.v^i.

f Von tem Beilrksgcrichse du' im Äjenstädtser K»-?!^ lie'^nden Herrschast K'.'llpp'virb
alt^emein bekaii'.it g?ln^cht: Es sey ou'Anfticheu des F^.l^i.z Kai'niaicl^, G.'änzer d?5 er^cn
Bai:.'.l - Rogi!n?!N'H, wider Mat tm Sl.'.r.kovnt» aus B^janavaß, Hauptgeinel^de Not t l ing,
wegen schuldign l.̂ ? st. s<:mnu Unkosten iü die e^cullve Koilbietbung dc» dem Schuldner
Staiikovitsch ^gclUhünUich'.gehörigen, der Furiscden Gült z,! Mott!,!^-, dicusibaren auf !^^ st.
gerichtlich geschätzten in K'lü;ih ll'>'.c!)d?u Wcittgartcn ' gewilliget worden,

Da n,an' nun hie^l I Tc^nine und zwar «für den ersten d?u Zc>, I isy, für d̂ n zweyten
b?>, '̂7 Allgust, endlich für d:,> dritten t?r 2a, Sept l- I jeder̂ et!- Vormittag um 9 U!?r
in dieser Gei'iöM<'.n;ley mit dem A;.i,ang^ besiimmt 'h.',t/ daß, faiis le'^ der el'ste',, oder <
zweyt^i H?llbiethii!iisüigsa!)ll!'.g dl--s>r 5Bein^.rte!: nich!' um de,! Schä^ülgo.verth oder darüber
an de;, M.'ü l qeb','Hcht werden »'o!lt?/ solchem bc^ d?r d^itt^l Feilbiel!) !'!^ssu'.!'itz:ing anch un»
ter dem StH^ln^Hwertl)! hindan.̂ c .̂'bc''> n:cden w i ^ , so «erden alle N,'!'.si'!<^qcn h>?;̂  >nir
dem Ve^sa^ vorgeladen, d>iß d.e d!?ssa,?!.l?n L'.cital-io^s^'dl^^'nsse täglich,za d:n gslvöynlis
chen ?lmls'cilnden in dieser Gerjchtsk'.N5l?H einqeftye!, 'v:r»,cl können,

BezirkZ^richt Herrschaft ilr^pp am 6, ) u l ^ »8^6.
Bey der ersten und zw^ttn Fciidietbui'.ast^saiz «ng ha!- sich kein ^aüssu^'qer gemeldet«

Voii dem Be^rksgerichte der Herrschaft Kr^v>'vird ^ieinit bekanns glm,icht: Es sey
auf Aniangeli des Herrn P.nil po„ P-i^üN'ich, Fndal'cl- des Gltts Th.n'naü, in die öffentli-
che Fe'lbieth^n^, der de»n A,NHN Vibernig >,,?höi'l̂ en Realitäten, n?mllck seines i,i der Stadt
Dckernem!?! ,5nd H.ius ^?rl>. 2. l«eq?Men Hrus?s/ des da-," qeböligc.« Hq'.isqclrtens, und
zweier nächl^er Zi-^ ' l Tfckcrnembl l:eg?ndcn Aeckern, w^^e Ne^liläten z^s^mmen auf/75 fl>
Herichtllch ge'chll^ warben, ,!v?a.,.'n i», zwen Posten schilldiqen äa>) fl, 7 »s's'kr. und 6 perzen«
t'<)en ^it^essen , dann ÄN'ichtslöstc!, o»-> »F fl. 25 kr. im Wege der Erccution gewilliget
Worden.

s a nlü'. Kiez:' ? Termine, uizd zwar für den ersten der 25 I n l y , für j>en zweyten ier
»4. August, uxd für den 3. der 24. Sept. l. I . jedesmahl um 9 Uhr Vormittags iltt



Ortt ?sck'trne,rbl m't >m A^a^qe benimmt Mrdcn , ^aß wenn lies? ^ealitä.en weder tey
^ 5 ^ o ^ ^ c . . ^ ^ : u c mn dcn G ^ u . ^ c n l ) ddcr-d^bcf- an ^an>^ gebucht
we7dc. k m'.ttn, so cki bê  dcm ^lc. auch u'ue.' der Satzung ver f^ l t werden würd u ; so
werd!!! d>e LaÜsiust^ t ^ o . mit dem B^sa.e verstä,n.gt, daß die dicßl^^cn ^au^dzng-
nisse l>i dieser Amts^nzl<y eingesebc" wrsden f^ü.c>'..

B c " d » Ä . und ,»"c« F ' ' ^ . t t ,m, , hat sich tti« jk»ufi„ssii!°r « „ ü w .

v o n dem Bez'rksgerichte der Harsch.f t f>aasdkrg wird hicn-it kund gemacht:
Ls ft7 auf AnUing?« des H^ rn ?^ ton Soller v ^:.dach ä« prez. 27. Au^uf t
c.dhin U r o . 8s6 »nit Rathschlag V5n 5. l . M . Sep^n'.dcr in tne Fclld.cthuns d^v
dem Urdan I e n v vc>n, Grachovo eißcnfhüm ich g^hörig^n, di-sir Herrschaft 8«d.
Rektlf. Nro . '704d ienßb^« , ,aus verschiedenen A r c k n u ^ d V^cs^n dtstchendm. auf
?Y1 ft. geriÄ)rUch geschät;^ i l 2 ^ube rvcgeu schuloi^Ui ^ .̂ c. 8. c. glni!''.gct,
und biezu z T?rt?ine, nehmlich der l'rste << f̂ den V. (k clodir c^r zrrcvt« cUfdc»
50. Gctobcr und der dritte auf de^ 20« Nov. l I j d^zeit nw 9 Uhr f rüh in
d^icv A«l,tska:,zk^ n»it dem Bevsaye benimlnt r r c l i en , iwß f^Uü d'ese 1^2 ^ude
weder bey dcr eisten, l̂ och zweltcn Fli id-etbung um den Schäyungervtrth oder
darüber nicht an Mann gebracht w ^ r ) ^ ' sollte > solche be? der dc<tlcn «uch untev
der Echayung Hil3bang?g<ben ^erdcn, wü de.

Dessen die RaufinstlFen m!r dem Vev^Y" in die Rennlmß gescyt werden ,
5aß die Verk^.ussbedingnisse in der hirsigen A^c>kanzl-v täglich eingejehcn werden
kön?l«n. Bez. Gericht -5,^sherg â < yt'^n Septembe'' 18 l<̂ ).

. V e r s t e i g e r u n g (Z)
der Mallhäns WouHa zu Gl>rischitzH c,genlhumlichtn zl4 Hubl.

Von dem Bezilfsgenckle der Stssütsherrschasl Zrrudcnchal wird hlewll bci'annt stemachl:
Es sey auf Ansusen des Merlin Werk:n! aus '^lein iu die l/eculive Fcilbiechung der dlM

^ VatlhauS Woucha zu Eositschlha eigcnt^ün.lich gchöligcn auf 1067 fi' 10 tr. ßtiichllicr ge»
schahlcn »s4 Hude ge»ri!iiK?lN'0ldrn. Hie,n, «veldvn nun drey Termilie und zwar der ,.auf
den 29. August, der zw?i?!e a,ls de« Z«. September, und der dnite auf den Zo. Ollohcr
d. I . jedesmahl Vonnttlilg von ö b>« ,2 Uhr mil dem Vp.danste bestimmt, tüß, im Fal .
le dlese Reaiiläl bey der ,. odcr2. Tagsahung nicht u« den Gchätzilngöwsllb oderdatüber
an Mann gebracht lverdeu sollte, diestlbe bei- der drillen Versteigclungslaßsütznng auch un,

' l,r dem Schatzungöwellhe hindangegedeu <r<lden n-üid«'. Cs weiden demnach sämn tllche
Kaußusiige auf obbestimmlel? Taqe und Stt'nle am Orte der zu velsteissernden Nealiläl zu
erscheinen und ihre 2nd 'c zn Protokoll zu fleben vorgeladen. Nichl minder ladet man al»
le auf dieser Realität sicher gestellten Gläubiger znr Abwendung ihres oNfäN'hcn SHadens
zu diesen Versteigerungen cm. Pie Kaufs , und VelkHUtSdcdingnisse. so wie die auf d'eser
Realität hastendeu fasten und Verbindlichkeiten lönnen tässlich in dert ZewbhnUchcu llmlS«

' stunden in ditse» Amtseanzley eingesehen werden. Hleüdenlhab am 22. In lö ,316.
An f l i e l kua g<, Vcp der ersten Veistligelung ist fein Zaufiusttger ellchienrn.

Von dttl Bezirksgerichte Idr ia wird be^nnt Dmackt, es sey Nber Anlange«
des Hrn Ignatz Körschl, Handelemannö in Tliest. in Wcg der Exekution w die
Versteigerung einiger dem Mathias Albrecht, hierottigen Handelsmcmnz gehörigen



Effecktt'i, als Tischs, K'isten, Bettel?, Zinn, Kupfer, Vi lder, Kleider, Stiefes« ,
und Halstücher gewilligt und hierzu drey Termine, nämlich sur den ersten dsr 28.
September, fnr den zweyten der ,2 . und fnr den dvicccn der 26. Ottober d. I «
jedesmahl Nachmittag von 2, bis 6. Uhr in deuHmse des jedachcen Mathias Alb^
recht N . lO2, bestimmt wordc,, , wozu die Kausi n l i .M zn erscheinen eingeladen
wsrdsn Bezirksgericht Id r ia den i2ten September i 8 l 6 . /

M A n z e i g e. Z) -
Wk UnlerzciHneier macht geborsumst bekannt, daß von denen Herrschaften Hllldosch, Pie«

fchln und den drey Ttiester Hauseri! wider frische 3?u:nmelN angrkoll'lncn sind.
Auch erwallet er nezie Loose von der Herrschatt Lichberg ^ »^ si. W. W .
Flrner empfiehlt er stch einem verehrten Publikum zu dem hiessen Matkl mitordinair,

millel u:.d fein Caffee „nd Zucker, feiiler Ulmer Gerste, nebst allen Gattungen FalbHaa»
,en zu den billigsten Preisen.

M Laibach den 9. Sept. »3»6.
^ M garz ergebensifr Diener
M Ioh. Carl Oppitz.
R^' ' Handelsmann aus oem neuen Viutkt Nro. 221«

M 5 " Zimme'' ^ l , vergeben. (2)
» Cs sind auf dem Platz für künftigen Michaeli 3 Zimmn' lzu vcrgeben / das Nähere ist im

Zeitnngs Camloir zu erfahren.

^ ^ Ein Beamten.Uniform? Degen (Z)

Dff ist in ber Stadt, Haus Nro 14. im 2. Stocke zu verkaufen. <

M Lo t t oz i ebunq i „ T r i e f t .
M Den 2,. September sind folgende fünf Zahlen gehoben worten. .̂
» . 25 89 " 86 2Z ^

D U , ' . Die »ack^en Ziehungen werden am 2. und 12. October in Triest gehalten werdt'i?.

M Verstorbene m Laibach.
^ Den 1/,. September.

Dem Anton Blattnik, Leimvandhandler, s. F.Elisabeth, alt 40 M r , a m Platz Nro. 3»l
Den l?. detto.

Dem Iosepb Smerekar, s. S . , Johann, alt 3 Jahr, auf der Pollana Nro. 29.
Ursula Vidmarza, Wittwe, alt 69 Jahr, auf der S t . Peter Vorst. Nro. 46.

Den 18. detto.
Dem Anton Suchadolz, Taglohner, s. S . , Matthäus, alt 9 THg in Gradischa Nro. 0.

Den 20. detto
Mepha Echubitz, Dienstmagd, alt 33 Jahr, im AvU-Spital Nro. t .



A-n z e i g e. 2) ^
ff Da jährlich die w'n ,'.i?r anqes/qte Baumschule seit 14 Jahren in den ersten ,MonMeU

bsn ^!, Hc^cn Abü^k ncüi ^t?ercl wurde. so vermehrte ich dieselbe mit den edelsten Baume
Win so ^cichUch/da'i n. ^uklmft alle w?vd?» mir folgenden Gattang^n bedienet werden kon-
" ^ - Auf ttvks D^e-id 'i?:rd em Vtück uncntqcldllch aelzcben. ^as Stück kostet Zo kr. M i t
ö" bis 5V lr, ^fpi,ckl«"8eu!:fosien m:5 Moos können solche jn alle Welttheik versendet wer«-
°̂ > Ht tv l ' t l und Nv^niöer find ftun Uchersttzen Wt.

,N<'t>n,en. der B 5 u m c h e n :
Grosse MlrabNen, s.me WllabMe^, sässe Riuglvd, frühe Ninßlod, französische Pflaum

men, ^ s ^ , Pfi^umcn, rochc Psiaume,!, Damascener Waumrn^ gelbe'Sp^ndlin-s / große V i r -
8.^cs, >A:nal,c v,n F'-aükrelch, Verdazzi, Brü«ner Zwetschgen. Frühe Amrilen, späte Am.
Nlen. WcsscFc.gen, tchwarze Ftlqel'^ grüne Feigen', Madonna-Feigen. KpamscheWeich,
fti. ^Frul'e K'lrlchcn, rolhe Hirscken, schwarze KirMien. Weisse La^akoll«, rothe eazzarollie

- glotze M izpe ln^M l ^e lu^k^ Ä?r>,> Frülx Pft'-sich /späte Pfirsich, roihe Pfirsich, nackend,
I ' e V B u n ^ ^ Ven f̂irM,Veronapsirfich7 elbe^fiV, getüMe Pfirsiche.
S . ! b u r ^ 7 . 2 <d°MMerbu.nerbtrn, röche Butt^rbirn, Winlerbutterbirn, Psnndbirn,
Sal,burgc!b.r^ Zn)?rgelftlzbur..«rblrn, große Mli5lat«u5iru, Muskateller, Hurellasch,
^ ^ 1 . " ^ " n ^ ' ^1115 c-orpe, 3senbart,« Nak^vitzbirn, Kaiserbirn, Kön.gsbidn, Wmtcrper.
§ 3 ^ ' . ^ ^ , " ^ D " ' ^ ^ ^ " l ' i k Pergamot, gestreifte P e ^ m o t , Plutzerbirn, Chrisibirn,
^on.mer-^lrgoles, Wn'.t?rbi'.goles, frühe Ps?"gstbirn, Laurenzibirn, Lederbiril, Spadonibiern,
örauenblrn, ^uMesblrn, Mitzendirn, Herzbirn, Mat t in ib i rn , Hittenbirn, Frauensckenkel̂ ,,
lotde Girn. Mo^ena - Zle-Ml , ^ Goldranet , Taffe,n - Aepsel , Maschanzkcr - Slepfcl,
Zmedclr Aepfel, Hüb^er/Aepfel^ Augußaner «Aepfel, ^ivantiner . Aepfcl, Manbofia- »rpsel
Lossa^'ssa. Aepft l . Varadits. Äcpsel, Calrl l. Edle Weinreben, pr. ,2 kr. d. i. Muskat
von Smirn«, Tokaj, Ziweben ohue Kcrn, Pieolit, Risosco, Bcrsan?in, Malvssia, Malla-
ga, <j »nschte gute Nebe,:, ic, Stück ' fl. Zo kr.

Kültinara bey Triest, den 4tcn Seplember »3!6.

Joseph Serascknn,,Lokalkaplan.

^ " ^ ' ' "" "^ "- ^ ' ° . "̂  , E d î k t s2> . ^ . ' , " " " ,
^on dem Bezirksgericht der im NeustMler Kreise liegenden Herrschaft Krupp wird Hit«

mit allgemein bekannt ssemacht: Eg s^ ^,uf Ansuchendes Mathias Krater , Insaßen des Ve-
zirks Gottfchee aus dem Vorfe Koflern, wider Iensche Michrlsschitsch, V.iter vnd Eohn, vo„
Sch'Mitsct,, wegen schuldigen ' o / ss. 9. kr. M . M . sammt öiehsnvl'rl'inbllchkeisen in die exe<
kUtive Feilbitthung des den obig besagten Schuldnern gehörigen, dem Gute Schemitsch dienst-
baren, in Großaltschemitschberg zwischen Jakob und Johann Vncheltschitsch liegenden, auf
'Zo si» gerichtlich geschätzten Weirg«'rtens Ztwilliget worden.

Zu dksem Ende wurden Z VcrsteigerunZs.Togfatzungen, und zwar die ersie «iif ten 9.
8/llg., die zweyte auf den 6. Oepl. unt die Z. auf den 2, Octvberim O?te des Weingai-tcns
Vvl> 9 bis i2 l lh rmi t dem Anhange festgesetzt, daß, wcnngedachte Realität beyder ersien odcr
zweyten FlNbictkungötagsahung n M über, oder wenigstens um den Schatzunssswerth nn Mann
,gkIr<?cht werden sollt-e, bey dcr ^ Tagsal̂ ung auch unter dem <3ch<stzll>!gkn r̂lkc hindangegcdln
ly-ori'cn idürde. Hiezu werden nun die Ka^ftustigen mft dem Bcyk>l;e eingeladen, daß die Verkaufe«
be i^glttsie zu den gewöbullchon Amthstunlen bey diesem Bezitkkgerichte eingesehen werden koKnen.
' < Bsz'llksocllcht Herrschaft Krupp am »8. Ju l i ^ 3 ' ^

- ^ ><««. . , . . . . , „ . . > « ^^^Verp l lchtunq. (Z>

' M i t ^ewiainmia der Wokllöbl. f k. proo. Oomaineu .Mmnnstration zu ?aibach wirb
biezur k 5 Sk.iatstttrrsckaf? MH" 'U t ten in Oberkrain gel,or!S', hock, und nndere Jagd«
«Hrkeitin'den'^sarrenZil^
,Ü.6 bs ' . Nooemd. »8'y im Wege, öffentlicher Perstei^tung verpachtet, lmdwzro,du d'eß.
s l̂l,a«. <v^sper!^iaerura an 7 k M . Oktober iu der /xefigen Vlmtskanzlen Dornntlay von
« V .2 n ^ " N w " ^ , wo^n man die nach den awhöchllen Gesetzen zn Iaatpoch-

Zur Vcplage Nro. 77.



tnngrn bs^gten Herrn Liebhaber H3fiick)st mit der Erinnerung vorlabtt , b«ß U: PM5edm?
nisse sowohl b?y ^er Wohllöbl. k. k. Domair.en-Administration in Laibach als in hiesiger'
Amtskanzley täglich eingesehen werben kölnien.

Vcrwaltuugsamt der k. k. Staatshcrrfchast MichelMen am 4. Septtmbex »3i.6.

^ Versteigerung einer Hubs in Ermen, H . 3» (3)
? ' V o n dem V^zirkögerichte der Gtaatsherrsch.>ift Lack wird hiermlc bekannt a?4

macht, daß a if Ansuchen des Scephan Kreck, wider Margarech Werdliig im Dor,
fe Ermern, wogen schuldigen «044. f l . 53. kr, samc Nebenverb'mdlichkcttsn in dis
exekutive Feilbiethung der der Margarech Werdnig gehörigen, der Pfarrkirche S t .
Georgi tn Altenlack zinsbaren, mit Abschlag der darauf ruhenden Abgaben auf
699. f . 50. kr. , und mit kunäs ,'n8ti'ucto , und Früchten auf 8^3« ß. 25. kr, gc»
r chtllch geschätzten Hübe gewilligt, und hierzu drey Termine, nehmlich der Tag ,
auf den Z. Httober, 4. Nov. , und 6 Dez. d. I . jedes M ^ l Vormittags von 9.
bis 12. Uhr tm Orte Ermern H.Z. e. mit dem Beysatzc bestimmt worden fty , daß,
wenn diese Hübe sammt Zugehör weder bey der ersten, nuch zweyten Feilbiechung;
um den Schätznngsdetrag , oder darüber, an Mann gekracht werden sollte, solche
bey der dritten au'ch unter der Schätzung hinlangegevcn werden wird.

Bezirksgericht Staatöherrschaft Lack am 4tcn September «Ll6.

« Versieißerung einer Hude in Laisch?. (Z)
^ Von den Bezlrfsyelichle dee -SlaalShenschaft Lack flürb hiemit bemanne gemacht ,

baß auf slllsuchcu des Johann Ielleuz von Scheule. wider Johann Pfeiffer in Laische we<
gen schuldigen 54. si. sainmt Rebcl,oeldiudlichkeUen in dte^ekullve Keilbielhung dee den Io»
bann Pfeiffer gchölige:,, der Staaisheri-schaft Lack 8ud. Nrd. ^,10. »F78. zinsbaren, M«t
Abzng der darauf ruhenden Adgcden gerichllich auf 2,6. fi. 20. kr., uuo mit Uniaat, uil!>
I'unäo in3trn«w auf Z4o. si. 24. kr, geschätzten Hübe in Laische H. 3. F. g r i l l i g ! , uud
hierzu drey Termine, nehmlich der Tag auf den 26. Sep^mber, 24. O?lober, und 23.
November d. I . jedes Mahl Vormittag von p dis 12 Uhr im Orts Latsche H. Z. 5.
wit dem Beysatze bestimmet worden sey, daß, wenn die Hübe sammt Zugehör weder bey
der ersten, noch zweyten FeilbkthunZ , um deu SchähunstSbelraz ode? darüber a» Matt«
Lebracht werden sollte < solche bey der drillen auch unter dcr Schähnngs hiulangegeben wor«
den witd. Bezirksgericht Slaetsherlschast Lack am 2/ten August l8»6.

^ Versteigerung einer i l '3 Hubs in Granzu. (2)
D Von dem Bezirksgerichte der Staatsh. Lack wird hiermit bekannt gemacht,

baß auf Ansuchen der Elisabeth Omann in Gränzu, wider Martin Omann m
^ Grcinzu, wegen schuldigen 142.^. sammt Nebenverbwdltchkelten in die exekutiv
» Feilbiechung der dem Martin. Omann gehörige , der Staatstzerrschaft l!ack5ub.l/rl,i
t d^ro. 240^ zinsbaren, auf 229. si. ^5- kr« nach Abschlag der darauf ruhenden
M Abgaben gerichtlich geschützten i lz Hübe in Gränzu H. Z. ,3. gcwllligc, und
M hierzu drey Termine, nehmlich der Tag auf den 4. Dktober, 2. Nov. und F. Dez.
M d. I jedesmahl Vormittags von 9 bis <l2 Uhr im Orte Granzu H. ^ . »?, mt<
l dem Bryftitze bestimmet worden fty, daß, wenn diese i l ^ Hübe weder bey der«rs
U ste'n noch zweyten Keilblechung um den Schätzungsbetrag oder darüber an Mam»
U gebracht werden sollte, solche bey der dritten auch unter der .Schätzung, siintange«
l geben werden wird. B. G» SlaatKherrschafc lack am 4ten September 1816.

U " ' E d i k t. (3> "^ ^ ^
W V«n dem Bezirksgerichte des.Herzvgthums Gsttschee im Neustsdtler Kreise «ird zu I c .



wmanns Wissenschaft Mach l , es sey aufA-f . in^n^r F^N! ssrssnnsk^ Vrußwlch aus Zenk «
durch deren Bevollmächtigten Herrn Dr . Johann Oblack wegen schuldigen 460 si.Za kr. ^lgbS.
Curr. die VerHußerunq, der dem Anton Iuray ang«hörige„, der Herrschaft Ä o s t e l s u d . ^ i ^ .
Nro. eindienenden, zu Lippovitz, Hauptgemeiude Kostel gelegenen, und auf 2^0 si sel-cdMch
geschätzten ,s6 Hute sammt Wohn-und Wirthsckaftögebäuden,<m Ex?cutlo>vs^ge gewilligt,
und zu dein Ende Z Termine, und zwar zur ersten Feilbiettumg der 1. October zur zweyten
der ,.Novemb. und zur dritten der 2. Decemb. ls'.S jedesmahl fruheum y Uhr m.t der Be.
merkung festgesetzt worden, daß, weun obige >s6Hube beyder ' . ^ ^ . F - l l b l e hungum den
Gchätzungswenh oder darüber nicht an Mann gebracht M ^ n w . r d , s l ^
tcr dem Schäkungwcrthe hindan gegeben werden würde. D.esen nach w rd n alle K a " ^
oen an ob.gen Täqen und Stunden im Orte Lippovitz zu^<chenien vorgeladen, w° sie auch
rder auck eher hierorts die betreffender. Veräußerunge-Bedingntsse vernehmen könne».

Bezirksgericht des Herzogthums Gottlchee am 4. Sept. lZ ld .

^ ^ Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschtt wird zu Jedermanns WisseM.st
ßebrackt, <s siy aus Anlangen des Michael Hutttrer zu Mraua ,n ten Verkauf durch of.
senMche Versteigerung ans sremr HanD. dessen eigenthümlichen, dem Herzoghume^
«nd. Necnf Nro toZF einwnenden, zu Mrau gelegenen i f4 Urb- Hübe sammt Wohn und
Wnthschaftsgebäude/gwilliget, und «dem Ende die
tober ,3 l6 einwaumet worden, welches allen zemn, wecke diese Nealnät käuflich an schu
bringen gedenken, aus Ursache bekannt gemacht wi rd , damit s" am ^ en Tage ^ m ^
tag um y Uhr w Orte Mrana zu erscheinen wissen werden. Die betreffenden -ded'ng, .M
werden aydort vorgetragen werden. ' ^ . ^«^ ,o ,<

, Bezirksgericht des Herzogthums Gottschee am ^ ^ ^ " b ^ ' ^ ^

Vn >̂em Bezirksgerichre bes Herzogthmnö G^nschee wird auf Anlangen ^ s Andreas
Schaffer zu Merleinsrauth, wegen 296 fi. Z4 kr. Augsb Cur d<e dem Andreas Pl du ch
zu Lemfeld ang:hörige , von dessen Hubgrur.de bereits abgenommene, auf ' 2 " f t 4 " k l ' ^ .
richtlich geschähe Fechsung, welche.in Waitzen, Haber, Erdäptt ln, FlsoLen, Heu ' t- besieht,
durch die HerichtlHe Veräußerung im C^cutions-Wege b"idan gelben werden. Nachdem
nun hiem dr<y Versteigeruugs - Termine, als zum ersten der 2. te Oclober zum 2ten del 4te .
N^ember und zum d r i t ^ d?r i8te November '8>6 mit der Bemerkung best.mme worden
smd, daß, wenn die befragte Fechsung weder bey der ersten noch zweyten kesste,geru,ig um
den Schätzungswerth ober darüber an Mann gebracht werden wlrd, sie bey der dritten auch
mttcr dem SchäpMqswerthe verkauft werden würde ; so werden alle ie«e, welche d«ese Fech.
w a käussick M sich zu bringen gedenken, an obig bestimmten Tagen jedesmahl frühe um 9 Uhr
i ^ O r e Leins ld zu erscheinen beliebe wo sie dann auch dle Ve.ng'nsse hierüber vernehmen
k w e n Be" Ger, des Herzogthums GMchee am 6ten Sevtember .».6
<^^^^^^^^^"'^^?, > >» ^ ^ » f t ^)

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumö Gottschee im - 5 -

Ende 3 Termine, .8 .6 .allezeit (rühe um 9 Uhr mit dem Anhange
zur dritten F e M e t h ^ . t „ ^ch «ten Hersteigc.

oder darüber an Mann M a c h t
lüngstagsatzung. um we S c h ä t z » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . Dem zu



tcn Stunde im Orts Grafenfeld z« erscheint eher hierorts m
den Ämtsstunden die Lizitations'Bedin^nsse vernehmen können.

Bezirksgericht des Herzogibums Goltschee am 7tcn September ,8 ,6 .

» E d i k t . 3) ' ' , ^ .
M Von dem Bezn-tt^richt dös Herzogthums Gottschee im NeMädtler Krcitt wird all^emem

bekannt gegeben daß auf Ansuchen des Herrn Johann Zoßw-> vrwi l^ ^)^ieisma,m ẑ l
M i e n , durch dessen Bevollmächiigten. Herrn Dr. Johann Obläck^ 'm-die öffentliche."'c>,lN^'>
rung der dem Johann Schleimer zu Wmdl'chdor^ ei^enlhä niiG i,'igen^,q?n> dem Herzog'
thume Gotlschce 8«!) Recr. Nro. 6 2 , dienstbaren' N?aUtät>,b?stchei'.d m ^ , U^r.vhclbe,

. jammt Wohn - uud Mrthschaftsgebä^en, wie auch des sämMlich^ Vvbl lar - V e r m o o s :
«ls Vieh, Gessnd und ührigen F>,ndt M r u c t i wegen an Wt>re!'l sck l̂dlqen 6 l4 , fi. 22 .^r.
Slllgsb. Cur. sammt N^enderbindlichtem« im Er?clslvne-Wc^e gewilliget, M dazu drey
Termine, als der zweyte Or5ober» de? zwc^e November/und - der dritte Dezember l . F.
jedesmahl Vormittoq um 9 Uhr i,n Dorfe Windlschdarf mit dem Beyntze bestimm t wor?
len seyen, daß, Falls olnge 'Realität u^d Mobllien um den Sch^ziüigswetth pr. 462 st. 50 kr.
Augsb Cur. weder 5ey der ei-sten oder zn)eyreu Felb!elhmig!?ragsa^n,q an Mann gebrüht
werden könnren, dieselben bey der Ztea Lagsatzun») auch bmter der Gckätzun.̂  hinban geg?b«'n
wcroen wurden, wovon alle Kauflustige an besagten Tagen zur befummln Stunde im Oorsss
Mndischdorf erscheinen, «nd «hre Anboche maHen za wollen hiemit verständiget werden. Die

^ Velkaufsbcdinglnsse können stets :n den gewöhnlichen Anttsstunde» hierorts eingesehen werden.
Bezirksgerichl Göttschce am .7. Sept.>3l6. ^ ' ' ' ^^^ ..,^..^^.. -' ^ ^ ^ ^ - . ' ^

^ , ^ — » . ^ „ . . ' „ . « ^ ^ . . . .>««^. . ^ ^ ^ ^ ^ „ . . ^ , , , , -v

M - Vom Bezirksgerichte des Herzogth. Gotti'chee im Neusiadtscr Kreise wirZ assOm.cm^ be-
kannt gemache, daß es ans Anlangen des Herr Ishann Keßler, privil. Handelsi!.chnn zn
Wien / durch dessen Bsvollmacktigten , Herrn Dr . Oblack . we^en an Waaren schuld'l^c.^o^ si.
Augsb. Cur. in den gerichttich-u» Veekaufder dem Georg Rupp elgentlvümlick augcho7igen,
dem Herzogthume Gotrschee ^,id'Rectif, Nro. ^oZ eii'd-cnenden , ;n Hornberq qeleqenen, voli hier
aus aufZoa fl. Nugsb. Cur. geschätzten is4Urb. Hube/sammr Wohn - und W'lthfcbattsgibäuden
gewilliget, und zudem Ende die/ersie dleßfallige VeräusserungstagsatzunK aus dem F Oktober,
'iie zwe,yte'auf den 6ten November, und die dritte auf den 5. Dezember »8l6.frühe u m f u h r
mit dem Anhange bestimmt »porden ist, daß, falls" dieselbe weder bey der >te>7, noch 2lca
Tagsatzung um die 'Tchlltzung oder darüber vrrkansct werden wird, sie öcy der Zten auck dar-
unter hindanb gegeben werden würde. Diesem nach werden alle jene, welcde diese Realität
käuflich an sich zu bringen gedenken, an ods,?stinnnten Tägen und Olunde im Orte Hornberg
zu erscheinen vorgeladen, wo sie dann die dießsälligen Vedr'.gnNle vernehmen, vdcr auch solch?
»her hierorts in den gewöhnlichen Ämtsstunden ?inftt>en köffnenl

^ Bez. Gericht Gvttschee ai/i 7. Septemb. l 5 l 6 .

Feicbietduna^.E«ltt. (Z) .
Vs l l dem BezilksgenHie HefrsHafl Seisenbcrn wi?d hicalll bekaunt aemacht, daß auf

Hnläageades Mat l Glenne von Allbacher in dieössenlliHe zliloiechungHes dem Joseph Kinkoof
Hehörlgen, zu Ob?,warnl?erg in P/arr Altlack liegenben. dem Hkszoglbilme Gottschee diensiba»
»ea pr. 27a fl. gerichtlich geslbähtea ts»6 Boxern Oruud?s sammt den dgrauf stebendru
Wohn« und Wirlbschaftsssfbäuden wegeu schuldigetl 90 fi. c. 3/ c. tm Execulio2swege gewiNi-
Hkt, und zu tem E"be die LizilalionS. Tagsahungett auk den ,o. October y. Novem. und
9. December d. I . jedesmal an, 9 Uhr Vormittag im Ort? Hherwarnders mit dem Beisatze
Abzuhalten bestimmt word<n, daß wenn gedachter Bauelngrund . weder bei der ersten, noch
tei der zweiten Tagsahung wenigstens um hen Sch^Zungswelth als, Mani, zebrachl werden
tonnte, solche bei der drittel, „nler der SchFhnng hlvdann graebel' ^<>'t'en «nrde.
. Die dießfälligen Vetkaufsbrdingnisse können in dasiger Amiskanzlep täglich «ingefthen

Wttdtn. Seiseaberg am io . Hepl. i 8 t 6



M Gubernial Kundmachungen. ^ ^ ^
> ^ n Betreff emer zn besetzenden Kreiskasse-KontroNors-Stelle bey dnn k. k. Kr«<samttz

Da die Kreiskosse KontrollorsstMe bey dem k. k. Kreisamte zu Neuswdtl, «nt wel«
<her eine jährliche Besoldung von 600. fl. <?. iVj. verbunden ist, in Erledigung siehet; so
werdtn die Kompetenten für diese Bedicnstung aufgefordert, ihre instruirten Gesuche bis
zum 20. künftigen Monaths bey diesem Gubonnum einzureichen: wobey als ein unerläß-
liches .Bedingluß die Kenntnw der Kräinerischen Sprache , die Fähigkeit zur Kautions«
leistmig mit »000. f l . entweder in Baaren , oder niit einer fidcijusorischen Urkunde, dann
der Velveis über die Nechnungs-nnd Kasse-Manipulano^skunde , und das Zevgniß einer
guten Moralität erfordert wird, '̂uibach am >9ten s^pttmdcr 1810.

Konkurs an der neu-
«>,. <. <. ^ errichteten Hanptschule zu Capodistria.
Mlt hoper Zentral - OrganisirungsHoftomini^ions - VerorduunZ vom 52. I u l l

l . >5- 3"t)l 31633 haben Ge. M a j zu Capodistria eine Haupsschule allcrgnödlgst
zu wvMigen und dem dabsy mlHustellendßn Lchrpersonale folaenden Gehalt zu
destimlußn gerührt: ^ ^ ^ °

Dem Duekcor, wenn er em Geistlicher M . ^ . . 500 fl.
. , , . . . , ' > ist er weltlich . . . . 6ao fl.

Zär dm jährlich abzuhaltenden Praparandenkurs dem Director ^ 10a fi.
R e nu me r a t i o n .

T c m Katecheten ^ . . . . . ^ ; ^ . ^90 st.
Fur dis Katechstischen Vorlesungen am dortigen Semmario und fNr den
küiechetischen Unterricht an der Sontagsschuls 200 ß. Belohnung

Dem Zeichnungslehrer . . i . . . . . 350 ff«
Dem l Lshrer . . . ,. . . . . . ^ ^ ^
Dem 2 Lehrer « * » > « » - . . 35« -
Dem 3 kehrer . . . . . . . .̂ . . 300 -
Dem 4 Lehrer « » « . « . »' , . . Zoo »
Dem Schuldiener . . . . . r . ^ ^ I 2 O ,

D a die Eröffltung dieser Hauptschule mic der Anstellung des Directors, Ka-
techeten, vierten Lehrers, welcher noch für.den Unterricht in der Sonntagsschule ei,
ne Remuneration von 120 fi. erhalt, nnd des Schuldieners zu beginnen hat ; so ha-
den alle jene Individuen, roelche sich ss»r besagte Aemter geeignet glauben, und
dieselben zu erhalten wünschen, ihre an das hohe kustenlöndischs Guberniu« sty,
lisirten/eiaenhändig geschnebenen Bittgesuche blö zum 7. October- d. I . ^ die
Volksschulen-Oberaufsicht zu Capodistria einzusenden, und dieselben nichc nur mit
Zeugnissen über ihre Lchrfcihigkeir, Sittlichke.it, Kennwlß der deutschen und ita,

, sienischen Sprache/ sondern auch mit andern Docmnemen zu belegen, aus welchen
hervorleuchten muß, wo und wann der Bittsteller geboren wurde? welche Anstels
luna und welchen Schalt er vermahlen habe ? in welchem Privat - oder Staats
diensts er früher stand und wie lange ? welche Studien und mit was fur einem,
Erfolae er sie ssehöret Habs?

W e i l aber mit dem KatechvtenUenste auch das Lchramt der Katechetik vsrbun,
den ist, so haben sich die Competenten nach Vorschrift des 5. § 9. Abschnittes der
polnischen Schulverfassung der Concurs , Prüfung zu unterziehen. Diese wlrd auf
gemachtes Ansuchen des hohsn^stenllindischenGudemiumsvon^ d . M . Nro. 1 4 ^ 7
auch in der hier'ortigen Ordmanatskanzley am 7. k. M . October abgehalten wet<
den, wozu j ene Di6ässanpriester, welche die besagte Katechetenstelle zu erhalten wün-
schen, zu erscheinen, und ihre qchorig dokumentirten Bittgesuche mi tzubr ingen^
ien 3^on» ^avitlllar ^»nsistl^nlMl f^ihacl^ am iQ_^^ev< ' l» '^ ' ^




